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Mit Beiträgen von

Wir laden herzlich dazu ein.

ELISABETH BECK-GERNSHEIM gehört seit den 1980er Jahren zu den
produktivsten und eigensinnigsten Soziolog*innen in Deutschland. Ihre
Arbeiten haben die Frauen-, Geschlechter-, Migrations- und Familien-
soziologie ebenso geprägt wie ihre Analysen und Konzeptualisierungen
Wichtiges zur soziologischen Theorie und zur öffentlichen Diskussion
beigetragen haben. 

Sektionen 
Familiensoziologie
& Frauen- und 
Geschlechterforschung (DGS)


